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Kleine Anfrage gem. § 19 Abs. 1 Geschäftsordnung des Rates 
Ihre Anfrage betr. Richard-Piel-Straße 
 
 
Sehr geehrter Herr Prinz, 
 
Ihre o.g. kleine Anfrage vom 22.07.2025 beantworte ich wie folgt: 
 
Frage 1: 
Sind der Verwaltung Beschwerden aus der Bürgerschaft über den Zustand der Gehwege entlang 
der Richard-Piel-Straße bekannt, die auf Schäden durch das Wurzelwerk der dortigen Bäume 
zurückzuführen sind? 
 
Antwort 1: 
Die letzten eingegangenen Beschwerden bzgl. der Wegeoberfläche sind aus den Jahren 2013 
und 2015. Beschwerden bzgl. der Straßenbäume wurden durch das Umwelt- und 
Grünflächenamt behandelt. 
 
Frage 2:  
Angesichts der Bedeutung der Richard-Piel-Straße als Hauptfußweg zum Friedhof für die 
Ortsteile Hersel und Uedorf: Entspricht der Zustand der Gehwege aus Sicht der Stadt den 
Anforderungen der Verkehrssicherungspflicht? 
 
Antwort 2: 
Die Verkehrssicherheit ist gegeben, insgesamt befindet sich der Abschnitt in einem 
befriedigenden Zustand. 
 
Frage 3:  
Zu welchem Zeitpunkt erfolgte die letzte Kontrolle des baulichen Zustands der Gehwege auf 
beiden Seiten der Richard-Piel-Straße, und welche konkreten Maßnahmen zur Instandsetzung 
oder Gefahrenabwehr wurden anschließend ergriffen? 
 
Antwort 3: 
Die Richard-Piel-Straße wird alle zwei Wochen kontrolliert, letzte Kontrolle war der 18.07.2025. 
Die letzte Ausbesserung fand im Jahr 2017 statt. 
 
Frage 4:  
Wie häufig wurden an der Richard-Piel-Straße in der Vergangenheit Schäden beseitigt, die durch 
Baumwurzeln verursacht wurden – insbesondere in Form von Aufwölbungen, Rissen, Senken, 
Rohrbrüchen oder freiliegendem Wurzelwerk? 

 
 

Herrn 

Rüdiger Prinz 
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Antwort 4: 
Die letzte Ausbesserung erfolgte im Jahr 2017. Des Weiteren fanden punktuelle Ausbesserungen 
durch den SBB statt. 
 
Frage 5:  
Im Bereich der Richard-Piel-Straße 13 und 13a scheint sich Baumwurzelwerk in Richtung der 
Gebäude auszubreiten. In Anbetracht der dort verlaufenden Gasleitungen sowie eines früheren, 
durch Wurzeln verursachten Wasserrohrbruchs: Wer haftet im Schadensfall, und welche 
präventiven Maßnahmen sind vorgesehen oder möglich? 
 
Antwort 5: 
Die Lindenallee Richard-Piel-Straße ist seinerzeit auf Betreiben von Ratsmitgliedern an der 
Rheinschiene in das NRW-Alleenkataster aufgenommen worden und genießt insofern einen 
besonderen Schutzstatus. Vor dem Hintergrund wurden in der Vergangenheit von den beteiligten 
Ämtern der Verwaltung zwar aufwändige aber sehr schonende Maßnahmen im Wurzelbereich 
und in den Baumkronen vorgenommen, um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten. Dies gilt 
auch für Geländeanhebungen und ggf. für Wurzeleinwüchse in Hausanschlussleitungen und 
Eindringen in benachbarte Privatflächen. Baumschonende Eingriffe, auch präventiv, werden vom 
zuständigen Fachamt vorgenommen. In Schadensfällen haftet, sofern keine höhere Gewalt 
ursächlich ist, wie immer der Baumeigentümer, im Fall der Baumallee in der Richard-Piel-Straße 
die Stadt. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
(Christoph Becker) 
Bürgermeister 
 
 
 

 


